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Dienstag, 27.4.43. Nacht im Fieber, - früh recht elend, nicht celebriert, obwohl
keine Chartage mehr sind.

Oberin Kazmairstraße: Bringt einen Brief von einem Theologen, der bei
ihnen in der Küche arbeitet, auf Ostern einen Gruß, unterzeichnet von
Aumônier [Franz. „Kaplan“] im Gefangenenlager Pasing, Landaboure, von
Seminarist tonsuré [Franz. „tonsuriert“], großes Seminar Reims, Jennepin,
dem Briefschreiber, und Deluzé, Militant Action Catholique, Paris.

Unter Tags ohne Mittagessen im Bett - 17.30 Uhr Frau und Fräulein Fritz mit 
Bräutigam Dr. Leich aus Erfurt - bringen Blumen, über Fliegerüberfall über
den Dom - die Braut fährt heute Nacht nach Halle.

Malmolitor - auf dem Dachgarten.
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